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Amtsblatt zur «aibachcr Zeitung Nr. 184.
Dinstag den 12. August 1879.

Erkenntnisse.
An.. ^ / ' ^ Landesgcricht als Strafgericht in Prag hat auf
?^ " ^ , V ^ . . ^^^anwaltschaft mit dem ErlcmUuisse uom
. ^ - . ' 0-16,^1^. die Wcitcrlierbrcitung der in Aewyurt
eNcheincndcn Zeitschrift ,.'1>äni ^luiol lü Ii»^« Nr. 3« vom
"6eoruar 187!̂  wegen des Artikels ,.^lln,^!nu v l ^ i u ur»iou
" ^ ^ nach den 88 <N 'lud 64 St, G, verlwtcn.
Ä..,,« > k l. ^l„d^liericht als Strafgericht in Prag hat auf

nnt dem Erlenittmssc liom
N ^ " . - «' ^ ' " ' ' " " ' dic Wcitcrucrbrcitung der bei I . K.

^ ? - , ' " „ ^ gedruckten, im Verlage, der Hcrausgel'er der
3 3 ? ' ? " ' ^ " ' ^ . " ' ^ l c h a u " in Rcichenberg 18?^ crfchirncncn
^i°icyurc „Wegweiser zur Gründung von Arbrilewercinen
d/.? ^ . ^ c ^ " ^ " " " "b Broschüren fiir Arbeitervereine" nach
°W ^ c!0il lüld 305 St. G. verboten.
m„ « r?"^ ^ ^ ^andesgcricht in Strafsachen in Lemberg hat
vu^ ' ' . ^ .̂dc/ t. l. Staatsanwaltschaft mit dem Ertenntnisse
sci^ .? "^ ' ^ " ' Z,iN5^i, die Weitcrverbrritung der Zeit
«i , / . " > ! ' " ^ > ' " '^ l " Nr. 15)<; vom i^.Iuli l«?iiweacn des
' MrlS ,^!mv> ^u<!^ 6.l>i^:^' von „ i <« „i^d«^: . . bis . .
"l»u<! vt..v !̂ «-Ill" nach 8 "5 -l St. G. verboten.

a„s y... l-t. Landesgrricht in Strafsachen in Lcmberg hat
du,- . . ' ^ , . <̂ >̂  ^ ^aatsaiilualtschafl mit dem Erkenntnisse
3le^.. ^ !. ? ' ^^ ^ ^ ' ' . die Weiterverbleiwng der von den
2 " " " ' ' d " Zeitschriften ..«xwml^r ,.<.!^i" und , « w ^ n i ^
^ . ' ^ ^ ' ^ ^ . ' ^ »"ausgegebenen Flugfchrist ,W>uill
^u^r>'« w .̂rocli.c-.!»" llach 8 !'.0<) St. G. verboten.

(d512-z.) ' Nr, 5347.

Wndcnsnftuugsplatz.
Mynjchei «l,ndcnstisl»ngsplatz im «lmdnünstiwle
z>> Vlnz zu« Bejetzung.

« i n d ^ ^ " » " ^ " " ' , " " ' ' ^ " f .ung habm arme.

w> Alter v°n « - i M ^ ' " ^ « ^ « « und sich
.""^ ^ ^ ^ ^ayren befinden

liehen wird ̂ i k " ^ ^ l c h n n b " Stift'platz ver-
abqeqew w . 7 " . Nmdenmstilut in Linz
Mi 3 l . n ^ ^ ^ '""b "ei seinem Eintritte
^hmlängl icher Kleidung und Wäsche versehen

„ . , . ? ^ ^ ^ gefertigte k. t. Landesregierung
zu richtenden Gesuche um diesen Stiftplatz sind mit
dem Taufscheine, ferner mit dem Impfungs- und
Hrmuthszeugnisse, dann mit einem — am stachen
^ande vom t. t. Bezirksarzte, m der Stadt Lai-
"ach aber vom Stadtarzte ausgefertigten, vom be-
treffenden Pfarramte mitgefertigten — Zeugnisse
Über tne Gesundheit und Bildungsfähigkeit des
nmdes zu documentieren und längstens

b i s 2 5 . August 1 8 7 9
^ der betreffenden Bezirkshauptmannschaft, respec-
"e dcm Lalbacher Stadtmagistrate, anzubringen.

Lalbach am 3 1 . J u l i 1879.

^ K ^ k . iüanllesregierung für Kruin.

Unterlehrer-Stelle.
itt , ' ^ " ^ " Uesstädtischen Knaben-Volksschulen
z^ .^<^""l ierte Unterlehrerstelle mit dem jähr-

"chm Gehalte per 500 st. und der Dienstalters-
zu age mit Beginn des Schuljahres 1879/80 zu

Bewerber hiefür haben ihre mit der Nach-
""fung über die Lehrbefähigung in beiden Landes-
'prachen sowie über die allfällige Verwendung im
^rfache belegten Gefuche, und zwar, falls sie be-
o ^ i . " " . ^ " ^ ' " " s t e stehen, im Wege des vor-
letzten k. k. Bezirksschulrates, längstens bis

Ende August l. I .

b" dem gefertigten Stadtschulrathe einzubringen,
^tadtschulrath Laibach am 4. August 1879.

Der Vuisitzende: Laschan.

^ ° ^ Lehmstelien. ^ " ' '
vehrerM ^ " ^ e z i r k e Gurkfeld sind nachstehende

^-) An der dreiklassigen Bürgerschule in Gurk-
s"d nut deutscher Unterrichtssprache für die
mathematisch-technische (eventuell naturwissen-

schaftliche) Fachgruppe mit dem Iahresgehalte
von 800 st. und dem Ansprüche auf die
gesetzlichen Quinquennalzulagen;

2.) an der einklassigen Volksschule in Groß-
dolina und heil. Kreuz je eine Lehrerstelle
mit dem Iahresgchalte von 500 st. und
Naturalquartier;

3.) an der cinklassigen Volksschule in St . Geor-
gen unterm Kumberge eine Lehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 400 st. und Natural-
quartier;

4.) an der dreiklassigenVolksschule in St.Barthlmä
und an der zweiklassigcn in Bründl je eine
mit dcm Iahresgehalle von 400 st.
Dle gehörig instruierten Cumpetenzgesuche

sind, und zwar bezüglich der bereits angestellten
öffentlichen Lehrer im Wege der vorgesetzten Be-
zirksschulbehörde,

b i s längs tens 2 1 . Augus t 1 8 7 9

hier zu überreichen.
Auf die Lehrerstellen in St . Barthlmä und

Bründl können auch Lehrerinnen aspirieren.
Vom k. k. Bezirksschulrats Gurkfeld am

27. J u l i 1879.
Der f. l. Beznlshanptmcmn: SchVnwetter.

(3579-.1) Nr. 492.

Schuldiener-Stelle.
An der Volks- und Bürgerschule in Gurkfeld

kommt mit 1. O k t o b e r 1'8 7 9 die Stelle des
Schuldieners mit der Iahresentlohnung von 350 ft.
und dem Genusse eincö Wohnzimmers provisorisch
zu besetzen.

C o n c u r s t e r m i n b i s 8. S e p t e m b e r
1 8 7 9 .

Die Bewerber müssen praktisch gebildete Gärt-
ner sein und .darüber den Nachweis liefern, so
wie das Gesuch mit den Beilagen über Aller,
Stand, genossene Schulbildung, tadelloses Vorleben
und die Kenntnis der deutschen und f l o v e -
nischen Sprache documcntieren.

Vom k. k. Bezirksschulrats Gurlfeld am 8ten
August 1879.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

(3436—3) Nr. 1083.

L ic i t a t i vn
von 170 leeren Weinfässern.

Von der gefertigten t. k. Bergdirection wird
bekannt gemacht:

Infolge Bewilligung des hohen k. k. Acker-
bauministeriums wird der licitationsweise, gegen
Barzahlung stattfindende Verkauf von 117 Stück
ärarischen Weinfässern verschiedenster Größe, und
zwar von 280 bis 6300 Liter Rauminhalt, auf

den 2 0 . August d. I . ,

vormittag 8 Uhr, angeordnet, und werden hiezu
Kauflustige eingeladen.

. Die Fässer können bei unserer hiesigen Ma-
terialverwaltung täglich besichtigt werden.'

I d n a am 3 1 . Ju l i 1879.

A ü. Her^äirection.
( 3 2 7 1 - 1 ^ Nr. 4378.

Iagdvcrpachtung.
A m 1 6 . August 18 7 9 , vormittags

10 Uhr, wird die der Ortsgemeinde Bresniz ge-
hörige Jagdbarkeit bei der gefertigten Bezirks-
hauptmannschaft im Licitationswege auf fünf Jahre
verpachtet werden, wozu Pachtlustige mit dem Be-
merken eingeladen werden, daß die Licitations-
bedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf
am 8. Ju l i 1879.

( 3 5 7 7 ^ 2 ) Nr. 6337.

Kundmachung.
Am 2 0 . August 1 8 7 9 , v o r m i t t a g s

9 U h r , werden am Iakobsplatze in der Amt3«
kanzlei HZ-Nr. 3, I I . Stock, die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie i n de r K a r a s t r a l g e m e i n d e
K a r l s t ä d t e r V o r s t a d t

befindlichen Liegenschaften beginnen.
Die besondere Vorladung der betheiligten

Besitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle
Personen, die an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung so wie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen sönnen, wird
nach Vorschrift des 8 N; des Landesgesetzes vom
25. März 1874 Nr. 12 erfolgen.

Laibach am 7. August 1879.
Der l f. Landesgerichlsrath:

Mbitsch.
(3580—1) Nr. 3713.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegebm, daß der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung eines nenen (Grundbuches
bezüglich der Katastralgemeinde

Klersche
aus den 2 5 . August 1 8 7 9

hiemil festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse besitzen, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich in Kletsche einzusinden
und alles zur Aufklärung ihrer Rechte geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 8. August 1879.

(3533—1) Nr. 4572.

über Lärchen Gruudlmlkcn für das k. k. See Arsenal
in Pola.

Zur Deckung des Bedarfes an Lärchen-Grund-
balken für das k. k. See.Arsenal in Jahre 1880
wird Hieramts am

2 7 . S e p t e m b e r l. I . ,
um 11 Uhr vormittags, eine kommissionelle Lici-
tationsverhandlung über schriftliche Offerte ab-
gehalten und die Lieferung demjenigen, beziehungs-
weise denjenigen Concurrenten übertragen werden,
dessen, resp. deren Anbote mit Rücksicht auf PreiS
und Eignung des Holzes für Schiffbauzwecke sich
am vortheilhaftcsten erweisen.

Bon diesen Grundbalken werden 620 Kubik-
meter, — darunter 320 Kubikmeter für Verdeck-
planken — benöthigt werden.

Die Offerte sind längstens 11 Uhr vor-
mittags an dem obenbezeichneten Verhandlungstage
beim k. k. See-Arsenalskommando einzureichen.

I m telegrafischen Wege oder nach dem fest-
gesetzten Einreichungstermine anlangende, sowie
alle nicht nach den besonderen Bedingnissen ver-
faßten Offerte, ebenso auch nachträgliche Aufbesse«
rungen werden nicht berücksichtiget werden.

Die näheren Lieferbedingnisse können bei der
k. t. Marinesettion des Reichs-Kriegsministeriums,
dem See-ArsenalSkommando in Pola, dem See-
Bezirkskommando in Trieft, der Handels- und Ge-
wcrbekammer in Budapest, Innsbruck, Graz, Lal-
bach und Klaqenfurt und bei dem Stadtmaglstrate
in Villach eingesehen werden; auch werden den-
jenigen Reflectanten auf die in Rede stehende Lle-
ferung, welche beim k. k. See-Arsenalkommando
in Pola darum ansuchen, die gedruckten Lieser-
bedinanisse unter Kreuzband zugesendet werden.

Pola am 7. August 1879.
Vom k. li- 8ee"Ärsenulzkommttnäo.
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A n z e i g e b l a t t .
(3581—1) Nr. 2630.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit diesgerichtlichem Bescheide!
vom 17. Februar «879, Z. 828, angeord-
nete steildietung der Franz Steinmetz'schen
Realitäten von Eisnern wurde auf den

14. A u g u s t .
13. S e p t e m b e r und
14. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichls mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht âck am Listen
Mai 1879.

(3193—3) Nr. 3000.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

E i sei über Ansuchen der Maria
Drobniö von Laas die exec. Versteigerung
der der Barbara Koren von Laas ge-
hörigen, gerichtlich auf 550 fl. geschätzten
ReaUtüt und Urb.-Nr. 137. Rectf-Nr. 77
H(1 Grundbuch Stadtgilt Laas bewilliget,
und hiczu drei Feilbietungs-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o u ember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem cvchä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 4ten
Apri l 1879.

(3223—3) Nr. 2893.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Auster (durch Dr. Mencinger) die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef I a -
godic in Olscheuk gehörigen, gerichtlich
geschätzten Realitäten, als:

1) der auf 520 fl. dewertheten Rea-
lität Urb.- und Nectf.-Nr. 399 ad
Grundbuch Höflein;

2.) der auf 60 fl. bewertheten Realität
Rectf.-Nr. 406. Einl.-Nr. 459 ^
Grundbuch Höflem;

3.) der auf 1130 fl. bewertheten Rea-
lität Grundb. - Nr. 72 aä Grunde
buch diefes Gerichtes

bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. Oktober
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei zu Krainburg mit
deul Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitaten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotokollc und die Grund-
buchsextracte können in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
10. Juni 1879.

(2906—3) . Nr. 1591.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

dem unbekannt wo befindlichen Lukas
Vergor von Baöje bekannntgegeben. daß
zur Wahrung der Rechte seiner minder-
jährigen Kinder Franzista und Maria
Bergoc bei der in deren Rechtssache
gegen den minderj. Anton Kes von Bacje
M o . 200 fl. auf den

6. Sep tember 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, angeordneten Ver-
Handlungs-Tagsatzung Johann Urvancii
von Baöjc Nr. 14 zum Curator bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 4ten
Juni 1879.

(3224-3) Nr. 3486.^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Suster von Beischeid (durch Herrn Dutwr
Mencinger) die exec. Versteigerung der
dem Anton Nogel voll Unterfernik ge-
hörigen, gerichtlich auf 3830 f l . geschätz-
ten Realität Urb. - Nr. 82« ad Grund-
buch der Herrschaft Kreuz bewilliget, und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzimgen, und

>zwar die erste auf den
10. Sep tember ,

die zweite auf den
10. O k t o b e r

und die dritte auf den
11. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dcm Schä-
tzungswerts bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitatiousbedingnisfe, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommissimi zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotukoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
19. Juni 1879.

(3217—3) Nr. 4233.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laibachcr
Actiengescllschaft für Gasbeleuchtung
(durch Dr. Pfeffercr) die exec. Verstei-
gerung der dem Alois Götzl von Krain-
burg gehörigen, gerichtlich auf 3200 fl.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 79 acl
Grundbuch der Stadt Krainburg bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den'

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die dritte auf deu

«. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um odcr über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
iusbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsftrotukoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
20. Juni 1879.

(3210—3) Nr. 4079.

Neuerliche
dritte e<rec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Mathias

Grcbenc'schen Verlaßmasse (durch den Cu-
rators-Machthaber Herrn Franz Grebenc
von Großlaschiz) die mit dem Bescheide
vom 28. Juni 1878, Z. 4277, mit dem
Reassumierungsrechte sistierte dritte Feil-
bietung der Realität des Barthl Gibac
von Aruchanawas aä Grundbuch Zobels-
berg 8ud Rectf.-Nr. 19, Win. 11, lul.232
neuerlich auf den

2 3. August 18 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. Ju l i 1879.

(3457—2) Nr. 8562.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Gurtfeld die executive Versteigerung
der dem Mathias Hibert von Ardru
Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf 95 ft.
geschätzten, «ud Berg-Nr. 294 ad Gut
Arch vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs^Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiunskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen'werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld am
24. Ju l i 1879.

(3522—2) Nr. 12,749.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. slndl.-dcleg. Bezirksgerichte
in ttailiach wird belamtt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ttnlas Zhadcsch
von ^aibllch (durch Dr. Sajovic) die exe-
cutive Versteigerung der dem Andreas
Dermastja oon Iesca gehöri^u, gericht-
lich a»,f 4285 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 44 u,ä Domcapitel iiaibach und
Urb.-Nr. 221, 2^3 und 28? uä Com-
mmda kaibach bewilliget, und hiezu drei
Feilbietuna.s-Tagsatzuna.en, ul»d zwar die
erste auf den

23. August,
die zweite anf den

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. Ok tober 1879' ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälcn bei der
ersten und Meilen Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzunaswcrth, 5ei der
drit en aber auch unter demselben hintan«
gegcbcn werden.

Die Licillltlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Änbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlege» Hal. sowie
die ^chätzungsprotololle und die Grund-
buchs^t,acte lünnen in der diesacrichtlichen
'tt^litratur eingesehen werden.

gleichzeitig sei den unbekannt wo befind«
lichcn Tabulargläubigern: Franz Weslan,
Johann Dermastja, Franz Dermastja,

Maria Strumbelj, Michael Pregel'sche
Erben, Anna Sela», ssranzisla Seidl, Jo-
hann Dcrmastja und sein Weib, Franz
Iuvan und Anna Dermastja, zur Wah-
rung ihrer Rechte in obiger Executions-
sachc als Curator aä dune uctum Herr
Dr. Robert v. Schrey in Laibach auf'
gestellt und ihm die für seine CnrandM
bestimmten Rubriken übermittellt worden.

Uaibach am 5. Juni 1879.

(3371—2) Nr. 2586.

Exec. Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Se-

nosetsch wird zur Vornahme der öffent-
lichen Fcilbictung der auf i lOOf l . ö. O-
geschätzten, dem Dominil Pupis von Se-
nosetsch gehörigen, im Grundbuchs btt
Herrschaft Senosetsch »ud Urb.-Nr.2
vorkommenden Realität der

23. August
für den ersten, der

2 4. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

25. Oktober 1879
für den dritten Termin mit dem Beis^'
bestimmt, daß dicsc Realität, wenn ^
bei dem ersten und zweiten Termine n«^
wenigstens um den Schätzungswert!) v^'
kaust wiirde, dei dcm drillen Tnm"^
auch unter demselben hinlangeaebcn w>^'

Kauflustige haben daher an den ^
bestimmten Tagen von 1l) bis 12 Uhl
vormittags hierucrichls zu erscheinen " ^
können vorläufig den Grnudbnchsstand n"
Grunobuchsamtc und die Feilliiclunas'
Hedingnisse, nach welchen ein jedcr Ka»!'
lustige ein lOperz. Vadium zu erlegen
hat, in der Kanzlei des obgenaunlen Oe«
zirlsgerichtes einsehen.

Den unbekannt wo befindlichen 2-""
bularaläubiaeru Margarelh Pnpis von
Scnosetsch, Maraareth Gaspari von Ure"'.
Josef Novat von Vritof, Johann P»p'6
von Senosetsch. Jakob Federicis vo>'
Görz und Josef P„pis von Se,wsels«H
und Rechtslmchfolaei'n wurdc Herr Franj
Mahoröii! von Teuoselsch zu>n Curator
u.(1 acwiu delretiert, und werden ihm d>e
Rcalfcilbiclungsbcsch îde zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch a»"
15. Ju l i 1879.

(285)4 3) Nr. 3271'

Erinnerung
an die unbekannten Erben des F r a n l

K n a p l ö von Mosche.
Von dem t. l. Vczlrlsgerlchtc Krai"'

bürg wird den unbekannten Erben t>e"
Franz Knapii. hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesen, OcrllP
Valentin Vonla (dllrch Advokaten Ogl»"
von Krainburg) um Fortsetzung des ilb^
die Klane «1c iiraW. 5. November 1s"v'
Z. 7813, bis zur Schlußrede gewiesen"
summarischen Verfahrens gebeten, ""
es ist hiezu der Tag auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls ^
geordnet worden. ,

Da der Aufenthaltsort der G c l l a ^
diesem Gerichte unbekannt uud dieses
vielleicht aus de,l t. l. Erblauden abwe!^
sind, so hat man zu deren Vertretung " e
auf deren Gefahr und Kosten den > ) ^
Vunca von Mosche als Curator u.(l " ^ "
bestellt. „

Die Geklagten werdeu hievon z>> ,̂
Ende verständiget, da,uit sie allenfalls i
rechten Zeit selbst erscheinen oder sllh ^ ^
andern Sachwalter bestellen und " ' ' .^
Gerichte nainhafl machen, übcrhaup >,
ordnungsnläßigeu Wege cin,chreite" .^,
die ;u ihrer Vertheidigung ersorder ^
Schrille riuleilcn können, wioriaens
Rechtssache mit dem ausgestellten ^"^" ^
nach den Bestimmungen der O"' ^ ,
ordnung verhandelt werden und dtt . ^
klagten, welchen es ülniacns frei steyl, ̂ ,,
Rechlsbehelfc auch dcm benannten ^^
rator an die Hand zu geben, sich <̂ lgc>'
einer Verabsäuinnng entstehenden u
selbst beiyllncsseu habell werden. g,u

K. l. Bezirksgericht Krainburl,
11. Juni 1879.
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Pferde-Lieitation.
. Samstag den R6 . August RG79, vormittags um 10 Uhr,

wud am Kaiser Josefs platze in Laibach ein Hengst, Favory,
^raun, 13 Jahre alt, 162 cm. hoch, der Lipizaner Rasse, im Licitations-
weqe öffentlich gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden, wozu Kauf-
luwge zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

Selo, den 11 . August 1879.

Vom Oommnnäo
lies k. k. 8tuut8Üenljste,l^I)el)ut^Filialposten in 3elo.

^«^i i) Nr. 4215.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in AdelöbeVg

wlrd bclanitt gemacht:
Es sci in der Execntionssache der

l> l. »finan^p, ocuratur (num.dcs h. Arrars)
N ' I " f t l Klko vo>. Narein we.,eu
^ ' ' ^ 1 ' / , lr. die „ l i t den, Bescheide vom
^ September 1878, Z. 8537. auf den

".Dezember 1878 angeordnet gewesene
" l e ê ec. Fcilbiclung der gegnerischen

^«li.ät Urb.-Nr. l 7 ^ Prem auf deu
5. S e p i e m der 1 8 7 0 .

""'..ttags vou 1(1 bis 12 Uhr, mit dem
" " U M Anhange angeordnet worden.
4 K. f. Bezirksgericht Adclöbrrg am

^ 4 ^ 2 s ' ' Nr. 7542.

Executive
Nealitätenversteigellllla.

Sinko^ ^ r N ^ ' ^ d . M«,,
ez°c. Vtrst°^n„„/l,« dlm M^,^ , ̂  . °

. . , 2b. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
icdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l " der hicrgenchtlichen Alutstanzlei mit
oem Anhange angeordnet worden, daß die
vlandrealitat bci der ersten nnd zweiten
Mllvietung nllr mu oder über dem Schii-
«ungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegcbcn werden wird.
. D i e Licitationsbedlngnisse, wornach
'^ocsondcrc jeder Licitanl vor gemachtem
"»dole ein I0perz. Vadium zuhanden der
'MaUunolommission zu erlegen hat. sowie
"« wchatzuugsprotololl und der Grund.
UlMxkact lön.un ill der diesgcrtchtlichcn
^llytralur eingesehen werden.

^ it l. Bezirksgericht Gurlfeld am 28stcu

^ 4 4 ^ 2 ) ^ Nr. 4843.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Bum l. l. Bezirksgerichte Kraiuburg

"ud dctauttt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Franz
"olenc von Krainburg (durch Herrn
" r . Burger) die exec. Versteigerung der dem
"w,s Gützl von Kraiuburg gehörigen, gc-
"chtlich auf 3200 si. geschätzten, im
^rundbuche der Stadt Kralnburg »ud
^s'-Nr. 65, Einl.-')ir. 79 vortommendrn
"nalttat bewilliget, und hiezu drei geil-

ttungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
"U^ dcn

, , , . . . . ^^ . S e p t e m b e r
""d dle dritte auf den
ied.« ^ - O k t o b e r 1 8 7 9 .
j orsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lim, wcrichtskanzlci hier mit dem A l "
r" '^ ""^ordnet worden, daß die Pfand-
bie .? ^ ^ ^st" l und zweiten Feil-
< , " ' ' ^ "ur mu oder über den, Schä-

'"'s'lben hintangegeben werden wird.
' N G ^ . ^ ^ ."lonsbcdingnisse. wornach

^ici tat . '«, " " '^ ^ ° " " ' " zuhanden der

das Schätzllngöprotololl und der Orund-
buchserlract lönnen in der diesgcrlchllichcn
Registratur eingesehen werden.

Ht. l. Bezirksgericht Krainburg a«n
10. Ju l i 1879.
(3482—2) Nr. 4270.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bon, t k. Bezirksgerichte in Adclsbcrg

wird bekannt gemacht:
ES sci in der Execullonssache der

k. t. Finanzprocuratur (m>m. des hohen
Aerarsj gegen ssranz Podboj von Vclslo
wrqen 134 fi. 97'/^ kr. die mit dcm Be-
scheide vom 14. August 1878. Z. 7400.
alls den 22. Oltober 1878 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbictuun der Rca^
litiit Urb.'Nr. 99 uä ttucgg auf dcn

4. S e p t e m b e r 18 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dcm
vorigen Allhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am ttten
Juni 1879.

(3459—2) Nr. 8505.

Executive
Realitätellversteigerllng.

Von, l. l. Bezirksgerichte Onrlfclo
wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des k. l. Steucr-
amles Gurlfeld die cr/c. Versteigerung der
dem Mathias Mlatar von Ponikvc ge-
hörigen, gerichtlich auf 210 st. geschätzten,
xud Berg.-Nr. 48/4 iiä Strassoldogill
vortommendcn Realität bewilliget, und
hiczu drei steilbictunas-Taasatzunge,,, und
zwar dic erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den -

1 1 . O k t o b e r
uud die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Auhangc angcord'
net wurden, daß die Pfandrealitul bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbediugnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
kicitalionSlommission zu erlegen hat. sowie
daS SchätzungSprolotoll uud dcr Oruud-
buchsextracl können in der dieögcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am M e n
Jul i 1879.

(3317—2) Nr. 3590.

Executive
Realitätenversteigeruttg.

Vom l. t. Bezirksgerichte kaas wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Andreas Volcl
von Pouschclschc, die e^c. Versteigerung
der dem korcnz Pirmann von Pirmanc
gehörigen, gerichtlich auf 1780 f l . geschätz-
ten Realitäten Urb.-Nr. 278/272. Reclf °
Nr. 475 und Urb.-Nr. 279/272, Rcctf.-
Nr. 470 u,d Grundbuch Nadlischeg bewil-
liget. u,ld hiczu drei Feilbictuugs-Tag-
satzuugen, und zwar die erste auf dcn

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O l t o b e r
und die dritte auf dcn

2 2. N o v e m b e r 187 9
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlstauzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfaudrralltätcn
bei der ersten und zweiten ^eilbieluna
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werde».

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilam vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
tticitationslommission zu erlegen hat. sowie
dic Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte löuncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Vaas am 2ttsten
April 1879.

(3487—2) Nr. 4833.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelöberg

wird bekannt gemacht, daß in dcr Erccu-
tionssachr des Andreas Vadnu von Groß-
otol gegen Anton Uoovic von Scuzc pcto.
54 st. c. 8. l:. zur Vornahme dcr mk dcm
Bescheide vom 9. Novcmbcr 1878. Zahl
10,138, bewilligten und sohin sisticrlen
dritten cxcc. Fcilbictung der Realitäten
Urb.-Nr. 25 ^ä Prcm und Urb.-^lr. 9'/^
lui Mühlhofcn die neuerliche Tagsatzuug
auf dcn

2 9. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichls angeorducl
wmdcn ist.

K. l Bezirksgericht Adelsberg am
27. Juni 1879.

(3404 -2 ) Nr. ̂ 722.

Executive Feilbictungen.
Vol» l. t. Bczirtsgcrichte Wlppach w>rd

kund geluacht:
Es wcrdc die cxccutivc Fcilbietung dcr

gegnerischen, im Grunobuchc Slap, i»u^. 5
oorlouimelldtn Realität, im Werthe uon
1544 fi., und kli Hcrrschasl Wippach
toi. X X I I , i » ^ . 12ü oorlouunendcn, auf
1821 ft. bewrrlhetcn Realilüt sammt An»
und Zugehör wegen auS dcm Vergleiche
vom 20. Ju l i 1878. Z. 4734. der Witwc
Marianna Fcrjaniic von Slap Nr. 33
schuldigen 909 fl.c.8. c. bewilliget, uud zu
deren Vornahme die Taasatzung auf den

30. Augus t .
30. S e p t e m b e r und
3 1 . O l t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hicvgcrichts mit dem Bcisatze angeordnet,
daß oliige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bci der lctzlcu aber
auch unter demselben an dcn Mcistbielenden
hintangegebcn wcrden. und daß jedcr Bieter
eiu 10perz. Vadium zu erlegen haben wird.
und dcn Mcistbot urbst 0pcrz. Zinscil seil
dcr Fcilbiclung den zugewiesenen Gläubigern
zn zahlcil oder sich mit ihnen abzufilldcn
und binnen 14 Tagen um die Vcrthciluiia
anzusuchen habe.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Uten
Juli 1879.

(2943-2) Nr. 2250.

Eriuuerung
an die unbclannl wo befindlichen E l i -
sabeth U r b a s , A n t o n K r i S t o f .
J o h a n n H a n t e l von Gorice. M a r -
gareth S c l o v i n , Jakob M c j a l ,
Thomas M c j a t , A n n a M c j a l ,
He lena M c j a l und deren Rechtsnach-

folger.
Von dcm l. l. Bczirtsgerichle Seno-

sctsch wird dcn unbekannt wo befindlichen
Elisabeth UrbaS, Anton Krislof, Iohauil
löantcl von Goi icc. Margareth Sclovin.
Jakob Mcjal, Thomas M^jat. Anna
Mcjal und Helena Mcjat und deren
Rechtsnachfolgern hiemit erinuert:

ES habe widrr dicsclbru bci diesem
Gerichte Franz Scloviu vou Gorice am
15. l. M.. Z. 2250, die Klage M o . Ver-
jährt- und Erloschencrtlärung dcr auf dcr
Realität Urb.-Nr. 1058 >̂ä Herrschaft
AdclSbcrg haftcildcn Forderungen auS dc>»
Vergleiche uom 24. Mai 1804 pcl 397 si.
21 lr. und 29. Jul i 1821 per 324 ft.,
dcm Schuldschcine vom 29. April 1805
per 212 f l . 30 lr., dcm Bcschcidc vom
8. August 1821 per 171 ft. ̂ , ' / , lr. und
dcr Abhandlung vom 30. Dczembcr 1834
per 45 fl 25'/« lr. k. 8. c. eingebracht, wo
rübcr zur Verhandlung i l l , odcnNlchcn
mündlichcn Verfahren dic Tagsatzuug aus
dcn

2 8. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den»
Anhange dcs § 29 dcr allg. Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Mahorcic von Scnosrlsch als Curator
ll.lt actuu! bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen odcr fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcrichtc namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßillrn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrichtSord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts,
behrlfc auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn habcn wcrdrn.

Ä. l. Bezirksgericht Eeuoselsch am
16. Juni 1879.

(3462—2) Nr. 4425.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nasfeufuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Auwn Adler
von Laibach (durch Herrn Dr. Mosche)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Povsic vou Oberlalmz gehörigen, gericht-
lich auf 650 si. geschätzten, «ud Top.»
) i r . 43 u,<I Kroismbach vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bictuugs-Tagsatzungeu, uud zwar die erste
auf deu

28. A u g u s t ,
die zweite auf deu

20. Sep tembe r
und dic dritte auf den

28. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten uud zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bci dcr dritten aber auch uuter dem-
selben hintangcgcbcn werden wird.

Die Lkitationsbedingnissc, woruach
insbcsondcre jcdcr Licitant vor gemach-
tem Anbolc ein I dperz. Vadium zuhau-
dcn der Licitatiouskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzm'gsprototoll und
der Grundbuchscxtract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
wcrden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
21. Ju l i 1679.

(34t) l i -2) Nr. 3ljliU.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte i» Wippach
wird lickauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lekau vou Wippach die exec. Versteige-
rung dcr deu, minderjährigen Franz Ter-
b i M als Erbeu dcs Franz Tcrbizan sen.
in Äranica gehörigen, gerichtlich auf
030 f l . geschätzten Wieie pi i ^ i , Parz.-
Nr. I<;77 Steuergemeinde Wippach, uä
Pfarrtirchcngilt Wippach wmo 111,
Gnmdduchsfulio20I bewilliget, und hiezu
orci Feilbictuiigs-Tagsahuiigen. uud zwar
die erste auf den

3 0. A u g u s t ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 9 ,
jcdcsmal vormittags von i) bis 11 Uhr,
un Oitc oci Rmiität mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psanoobjelte
bci' der ersten und zweiteu Feilbictung nur
um odcr über dcm Schähungswerth bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hiulanacgebcn werden.

Dic Lü'itatiousbcdmgmsse. wornach
insbesondere jcdcr Licitant, mit Ausnahme
dcs Ercmtimlssührcis, vor gemachtem
Anbotc cin 10pc>rz. Vadium zuhandcu der
Licitalionslonimission zu crlcgen hat̂  sow«
das Schähungsprotuloll uud der Gruud-
buchscxtract köuueu iu der diesgericht-
lichcu Registratur ciugeseheu weiden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
14. Juli 187U.
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Mr Kndwirthe.
Ich bringe hiemit den Herren üandwirthen

zur Kenntnis, dah mir von der rühmlichst b«.
kannten Fabril landwirthschastlicher Maschinen
von

Heinrich Lanz in Mannheim
der Verlauf ihrer Erzeugnisse für Kram über«
traqcn wurde, und liefere zu nachstehenden Fa»
briispreisen:
Hand-Dreschmaschinen in 10 Sorten zu 66

bis 128 fl.
Göpel-Dreschmaschinen mit Göpel, verschie-

dener Construction, allen Verhältnissen ent-
sprechend, zu 21li bis 965 fl.

Dampf-Dreschmaschinen, das Getreide qc
reinigt in Säcke liefernd, mit iiocomobile
1850 fl.

Hiicksel-Tchneidmaschinen, 20 verschiedene
Sorten, von 48 bis A15 fl.
Von den gangbarsten Maschinen halte ich

Lager und bin zu jeder weiteren Auskunft gerne
bereit, Preislisten mit Abbildungen und Ve-
schreibung der Maschinen auf Verlangen gratis
und franco. (8525) 3 - 8

^ c t r t l Zkcrle in Laibach.

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Huber H Lahme in Wien,

I.. Hcrrcngassc Nr, 6.
Nadicale Heilung aller chronischen

Ueroenkranlchriten
auf streng naturgemäßem Wege (natur
gemäße Diät und rationelle, milde Nasses
(1994) 20—15) tur.)
WM" Ein wichtiges Wcrt ftirallc Ner-

venkrankheiten. "HWll
Preis 1 st,, mit d̂ r Pos! 1 fl, 10 tr

V»<be» crschicn dic sicdcutc,
sehr v«m«hlte «ustage:

Nuch zu hoben in der
Ordwations.Anftalt f l ir

von

U^«I. Oi . Ll8en2,
Mitglied bci Wicncr mcdizluischen stacullät, W i tn ,
I>»n«en„ , l»« <iil. Vorzüglich werden die s'?>,!'
bar unheilbalen OäUe ve» geschwächter MauncS.

lroft geheilt.
v»>«»ll»ion läqlich von l l bis 4 Uhr. Auch >vird
durch itorrespondtnz behandelt, und werde» Mc>
dllamente desorgl,
WM' l i r . Uluen» wurde durch die Ernennung

zum amer. Univerfität«» Professor a. h. aus«
gezeichnet. (451) ?9

Jür Magenleidende

in Flaschen u 50 tr.

Hauptdepot für Krain
bei (3361) 10 :5

Apotheker. Wicncrstraßc, Laibach.
W < ^ Verlauf «u xr«8 H. «u <let»il.

^ mit Vorrichtung zum ^

/TelbstaufstellenX
X^ ohne Buben. V

(3250—3) Nr. 2833.

Dritte exec. Feilbietung.
Bum l . l. Bezirksgerichte in Sillich

wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit dem diesgericht-

lichen Gescheide vom 4. Apri l 1879, Zahl
1298, auf den 17. Ju l i l. I . angeord-
neten zweiten exec, sseilbietuna der dem
Johann Kastelic von Weirelbur« gehörige,,
Realität wm. I . , toi. 18 uä Sladt
Wchelburg kein Kauflustiger erschienen lst.
jo wird zur dritten auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 7 9
angeordneten exec. Feilbietung mit dem
frühern Anhange geschritten.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 17ten
Ju l i 1879.

Erklärung.
Der Vermügens-Verwllltmlgsausschuh der Vürgcrcorporaliou der landes- !

fürstlichen Etadt Stein in Krain erklärt hicmit, daß derselbe dein Herrn A l e x a n ,
de r Hlctdcsich i n D r i c s t , ztausman dasrldst, das ausschließliche Recht
auf die Ausbeute der iu der Fcistrizwalduug bcfiildlicheu Plll)pulvcrgrubcn auf
die Dauer von zwanzig Jahren conccdiert hat.

S t e i n (Krain), den 24. Jul i 1879.
Der Obmann: D r . S a m e c .

Mi t Bezug auf obige Erklärung wird hiemit das geehrte Publikum höflichst
aufmerksam gemacht, daß das rühmlichst bekannte

„mewüini^He Duhpulver",
welches unter dem Titel und mit der Schutzmarke (3475) 3—^

„Brillantine"
von dem gefertigten Handlungshause in Trieft scit 19 Jahren in Handel gebracht
wurde, a l l e i n durch dasselbe c ch t und u n v e r f ä l s c h t bezöge» werden tann.

T r i e f t , 2. August 1«79.

(3553—3) Nr 908.

lioncurs-Eröffllung
Über das Vcrmiigcu der nicht protokol-
lierten Haudclsfran Clementine Scuer

(Firma C. Sever).

Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-
dolfswerth als Concursgcrichte ist über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, dann über das in den
Ländern, in welchen die Concursord-
nung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen der
nicht protokollierten Handelsfrau Cle-
mentine Sever (Firma C. Sever) der
Concurs eröffnet, zum Concurskom-
misfär der k. k. Bezirksrichter Herr
Naab v. Rabenau und zum einst-
weiligen Massenverwalter Hcrr Doktor
Josef Rosina von Rudolsswerth be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

2 0 . Augus t 1 8 7 9
im Amtssitze des Concurskommissä'rö
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin^
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
dern Masseverwalters und eines Stell-
vertreters desselben ihre Borschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse eiuen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

7. O k t o b e r 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Borschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

2 8 . O k t o b e r 1 8 7 9
vor dem Concurskonunissär angeordne^
tcn Liquidierungstagfahrt zur Liquidie-
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrau-
ens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-

den durch die „Laibacher Zeitung" als
amtliches Anzeigeblatt erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in
dem Orte, an welchem der Concurs-
kommissä'r seinen Wohnsitz hat, oder
in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaf-
ten Bevollmächtigten als Schriften-
empfänger zu benennen, widrigens
ihnen auf Anlangen des Concurskom-
missärs auf ihre Gefahr und Kosten
ein Curator bestellt werde.

Nudolfswerth am 7. August 1879.

(3517—2) Nr. 15,135.

Edic t
zur Emberufmig der Berlassenschaftsylä»-
biger nach dem verstorbenen Grundbesitzer
J o h a n n R o g e l j von Seedorf Nr. 10.

Vom l. l . städt.-d?leg. Bezirlsaerichtc
Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft deS am
28. September 1878 verstorbenen Grund-
besitzers Iahann Rogelj von Seedorf Nr. 10
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

28. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens demselben an die
Berlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. Ju l i 1879.

(3318—2) N r . 3179.

Executive

Vom k. k. Bezirksgericht Laas wird
bekannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des Thomas
Hit i von Raumk die executive Verstei-
gerung der dem Valentin Zaduit von
Dcutschdorf gehörigen, gerichtlich auf
!100 f l . geschätzten Realität sud Urb.-
Nr. ll) uä Pfarrhofsgilt Oblak bewil-
ligt, und hiezu drei Feilbietungs-Tag--
satzungen, und zwar auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
2 2. O k t o b e r und
22 . Dezember 18 7«),

jedesmal vormittags von !) bis l ̂  Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem AlnhmM
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dein Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingilisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll nnd dcr Grnnd-
buchsextract könuen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am «ten
Apri l 1879.

(2056—2) Nr. 2423.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von: t. t. Bezirksgerichte GroßlasäH
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ersuchen der Mathias
Grcbenc'scheu Verlaßmasse in Großlasch'z
(durch deren Curators-Bevollmächtigten
Herrn Franz Grebenc von GroßlasaW
die mit dem Bescheide vom 9. März 1 6 ^
Z. 1047, ans den 19. Apri l 1879 an-
geordnete dritte exec. Feilbietungs-Taa/
schung der Realität des Jakob Strack) von
Ilovagora Nr. 0 , «ud Urb. - Nr. 340.
lom. i ' l l , lol. 225 aä Zobelsberg, auf den

23. Oktober 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit den, vorigen
Anhange übertragen.

K.'k. Bezirksgericht Großlaschiz a>"
19. Apri l 1879.'
(33W—:y N r T ' M ^ "

Vom k. t. ÄczirksMlch'c WipP^
wird bekannt gemacht:

Es werde die executive Fcill ' ielM
der gegnerischen, im Grundbuchc de>
Mar ia 'Aucp l l i > ^ . 182, «u!> Ull>,
Nr. 72 vmkllmmeuden, gerichtlich '"̂
1115 f l . geschlitzten Realität sammt ^
und Zubehör wegen laut No ta rs '
lict.'s vom '.). Jänner 1878, Z. 5)!'>5>,de"l
Andreas Ferjanölö von Sturja schuldig!
100 f l . l'. 8. c. bewilligt, nnd hie,;n dtt>
Feilbiellmgs-Tagslchnilgcn, nnd zwar aü!
den

2. S e p t e m b e r .
3. Ok tober und
4. N o v e m b e r l 8 7 9,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 ^ ^ '
hiergerichts mit den« Anhange angeordnet
wurden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um o ^
über dem Schätznngswcrlh, bei der drittt"
aber auch nnter demselben hintangegebc»
werden wird.

K. t. Bezirksczcricht Wippach <""
22. Juli «879. ' ,

(3392—2) Nr. 433 l>

Vom k. k. Bezirksgerichte Kramb'^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der V ^
Reigcl von Obcrfeichtina. (durch ^".
Mencingcr) die executive Versteigert
der dem Franz Sichcrl von OberfciäM"
gehörigen, gerichtlich geschätzten Nealu",
ten, als: 1.) der auf l',87 fl. bewerthete
Realität Nr. 24 zu Oberfeichting, "̂
Urb.-Nr. 2200. Rectf.-Nr. 2 1 7 7 , ^ . ,
Nr. 1035 u(l Grlindbuch HcrrW
Lack; 2.) der auf 550 fl. bewerthen
Realität Nr. 29 in Oberfeichting, ^
Urb.-Nr. 77, Rectf.^Nr. 6, l'ol. 3 l 9 ^
Grundbllch Filialkirche St. Ursula i
Mitterfeichting; 3.) der auf 230 fl. be" ,
thcten Ueberlandsacker-Realität GruH
Nr.4i)l lul Grundbuch dieses Gench^
bewilligt, und hiczu drei Feilbietn^
Tagsatzungen, und zwar auf den

25. August,
25. September und
25. Oktober 1879, ^

jedesmal vormittags von 9 bis l2 " ^
bei diesem Gerichte mit dem Alnĥ  ,'j,
angeordnet worden, daß die P f a u ^ ^
täten bei der ersten und zweiten 6 °,
bietuug nur um oder iiber dem SchaW' ^
werth.' bei der dritten aber auch "
demselben hintcmgegebcn werden. ĉh

Die Licitatiousbcdingnisse, ^^e>»
insbesondere jeder Licitaut vor l1"'^dt'l'
Anbote ein Mperz.Vlidium zul)n"°^ sl'
Liciwtionskommissiun zu crlegeu y '̂ ,s
wie das Schätzungsprotokoll un ^ ^
Grundbuchsextract tonnen in b"' he'''
gerichtlichen Registratur eingesehen w,^..,

Den lediglich als uicht benanntes ^,„
nicht benannte Ucbcrnchmerin a" 9^.-
Uebcrgabsvertrage vom 17. Apr" l» ^ » l
zeichneten Tabnlargläubigcrn " " " / s ^ B " '
Dr . Burger von Krainbnrg als ^ b n "
irä llctum bestellt und diesem der ^
tnngsbcscheid behändigt. . . . ^ "'"

' K. k. Bezirksgericht Krall lwrl,
21. Juni 1879. ^ "

Druck und »erlag von Jg. ». Kleinmayr H Fed. Namb erg.


